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Stadtsenat.
Bericht

über die Sitzung vom 17. Februar 1931.
Vorsitzender: Bgm. S e i tz.
Anwesende: Die VB. Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Ing . Biber , Breitner , Kokrda , Kunschak,
Linder,  Dr . Alma Motzko , Richter , Speiser,
Dr . Tandler und Weber;  ferner Mag.Dior. Dr . Hartl.

Schriftführer: Verw.Sekr. Feiler.
Berichterstatter amtsf . StR . Speiser:

Nachstehende Angestellte werden antragsgemäß in den dauern¬
den Ruhestand versetzt:

(P . Z . 393, M .Abt . 1) Hauptfürsorgerin Maria Kundi;
(P . Z . 4U7, M .Abt . 1) Kanzleioffizial Elisabeth Niesten;
(P . Z . 404, M .Abt . 1, 852/30 ) Obermagazinsmeister Heinrich

Michelcic;
(P . Z . 403 , M .Abt . 1, 3159/30 ) Maschinist Alois Kreps;
(P . Z . 392, M .Abt . 1) Oberpfleger Josef Oliva;
(P . Z . 416, G .W. 552 ) Kassenbotc der städtischen Gaswerke

Friedrich Hubitzka;
(P . Z . 413, E .W. 6083/30 ) Vizeinspektor der städtischen Elek¬

trizitätswerke Josef Kuhn (Verleihung des Titels „Inspektor " für
vorzügliche Dienstleistung ) ;

(P . Z . 411 , E .W . 6778/30 ) Vizeinspektor der städtischen Elek¬
trizitätswerke Rudolf Ballek;

(P . Z . 412, E .W. 6080/30 ) Vizeinspektor der städtischen Elek¬
trizitätswerke Georg Bub;

(P . Z . 408, E .W. 6405/30 ) Vizeinspektor der städtischen Elek¬
trizitätswerke Rudolf Hager (Titel „Inspektor " für vorzügliche
Dienstleistung ) ;

(P . Z . 397, E .W. 5414/30 ) Revisor der städtischen Elektrizi¬
tätswerke Johann Stepanek;

(P . Z . 409, E .W. 3175/30 ) Kanzleigehilfe der städtischen Elek¬
trizitätswerke Johann Zlinsky;

(P . Z . 396, E .W. 2441/30 ) Sanitätsgehilfe der städtischen
Elektrizitätswerke Alois Geiger;

(P . Z . 415 , Str .B . 9/30/36 o) Inspektor der städtischen
Straßenbahnen Josef Troyer;

(P . Z . 398, Str .B . 9/31/27 ) Inspektor der städtischen Straßen¬
bahnen Ferdinand Leutgeb;

(P . Z . 414 , Str .B . 9/30/35 «) Offizial der städtischen Straßen¬
bahnen Anna Hartmann.

Nachstehende Angestellte werden antragsgemäß in den zeitlichen
Ruhestand versetzt:

(P . Z. 405, M.Abt. 1) Kanzleioffizial Marie Koprivnikar;
(P . Z. 406, M.Abt. 1) Amtsgehilfe Josef Bichler;
(P - Z 410, E.W. 6622) Offizial der städtischen Elektrizitäts¬

werke Stephan Tinkl.

Berichterstatter amtsf . StR . Linder:
(P . Z . 385, M .Abt . 54, 1799.) Der Ausschußantrag betref¬

fend Baulinienbestimmung für den Baublock I , 21 . zwischen Hirsch-
stettner Straße —Zillingergasse —Kagraner Platz , in Ergänzung des
Fluchtlinienplanes wird genehmigt. (A. d. GR .)

Ausschuß
siir die WWe»MmehmMii.

Bericht
über die Sitzung vom 9. Februar 1931.

Vorsitzender: GR . Nachtnebel.
Anwesende: VB . Emmerling,  die GRe. Alt¬

mayer , Cejchan , Daffinger , Danek , Feldhofer,
Fuchs , Haider , Kurz , Micha l, Reisinger , Ing.
Schelz , Vavrousek und Waldsam ; ferner Sen .R. Dr.
Hornek , Mag.R. Dr.  Kraus , Dior. Ing.  Menzel , die
VizeDioren. Ing.  Beron , Ing.  Güntner , Ing.  Muhr,
Resch und Ing.  Werner.

Entschuldigt: Die GRe.  Fischer , Hammerschmid
und Lehninger.

Schriftführer: Kzl.Koär.  Katrnoska.
Berichterstatter VizeDior . Ing . Güntner:

(Z . 307, F 7.) Für den Ausbau der Gasreinigungsanlagen
im Gaswerke Leopoldau wird ein Sachkredit von 430 .000 8 ge¬
nehmigt , der im Wirtschaftsplane vorgesehen und aus den aus den
Abschreibungsbeträgen verfügbaren Mitteln zu bedecken ist.

(Z . 306 , F 6.) Für die Ausgestaltung der öffentlichen elek¬
trischen Beleuchtung wird ein Sachkredit von 500 .000 8 und für
die Neuherstellung öffentlicher Beleuchtungsanlagen ein Sachkredit
von 250 .000 8 , zusammen sonach für den Ausbau der öffentlichen
Beleuchtung ein Sachkredit von 750 .000 8 genehmigt , der im Wirt¬
schaftsplane der städtischen Gaswerke vorgesehen und durch die ver¬
fügbaren Kassenbestände zu bedecken ist.
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Berichterstatter VizeDior . Ing . Beron:
(Z . 301, E .W. 734 .) Die Herstellung des Siebbandeinbaues

und der Verstärkungskanales im Pumpenhause IV des Kraftwerkes
Simmering der städtischen Elektrizitätswerke wird genehmigt und
hiefür ein Sachkredit in der Höhe von 350 .000 8 bewilligt , der im
Wirtschaftsplane vorgesehen und aus den verfügbaren Mitteln der
Abschreibungsbeträge zu decken ist. (A. d. Aussch. V .)

(Z . 383, E .W. 852 .) Für die Erweiterung der Elektrifizierung
der öffentlichen elektrischen Beleuchtung wird ein Kostenbeitrag von
250 .000 8, der im Wirtschaftsplane der städtischen Elektrizitäts¬
werke vorgesehen ist und aus den aus den Abschrcibungsbeträgen
verfügbaren Mitteln bedeckt wird , genehmigt.

Berichterstatter VizeDior . Ing . Muhr:
(Z . 291, Str .B . 1255 .) Die Durchführung der im Jahre 1931

notwendig werdenden Erneuerungen von Stadtbahngleisen , Weichen
und Kreuzungen in Verbindung mit Bogenregulierungen wird ge¬
nehmigt und hiefür ein Sachkredit von 160.000 8 bewilligt , der im
Wirtschaftsplane vorgesehen und aus den aus den Abschreibungs¬
beträgen verfügbaren Mitteln zu bedecken ist.

(Z . 258, Str .B . 1228/1 .) Die Durchführung der im Jahre
1931 notwendigen Gleiserneuerungen der Straßenbahn wird ge¬
nehmigt und hiefür ein Sachkredit von 4,680 .000 8 bewilligt , der
im Wirtschaftsplane vorgesehen und aus den aus den Abschreibungs¬
beträgen verfügbaren Mitteln zu bedecken ist.

Berichterstatter VizeDior . Ing . Werner:
(Z . 355, Str .B . 1728/2 a/30 .) Es wird zur Kenntnis ge¬

nommen, daß die Güter - und Reisegepäckbeförderung auf der Straßen¬
bahnlinie Wien -Augartenbrücke—Stammersdorf mit Ablauf des
14. Februar 1931 bis auf weiteres eingestellt wird.

(Z . 345, Str .B . 1122/3 .) Der Bericht über die angebliche
Elektrisierung einer Fußgeherin auf dem Aspernplatz bei der Urania¬
straße wird zur Kenntnis genommen.

Der Ausschußantrag zu nachstehendem Geschäftsstück wird ge¬
nehmigt und dem Stadtsenate und Gcmeinderate  vor¬
gelegt:

Berichterstatter VizeDior . Ing . Güntner:
(Z . 250, F 4 .) Sachkredit für die Aufstellung eines Leichtöl¬

lagerbehälters von 1000 Tonnen Fassungsraum im Gaswerke
Leopoldau.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Margareten : 9 März . 5 Uhr
Simmering : 11. März , halb 6 Uhr.

Allgemeine Nachrichten.
Statistische Daten über die Bevölkerung Wiens im Monate Jänner 1931.*)

(Mitgeteilt von der MagtstratSabteilung für Statistik.)
Trauungen: 776 gegen den Vormonat— 421, gegen den gleichen

Monat des Vorjahres— 11. Von den Trauungen des Berichtsmonates
sind geschlossen worden: vor römisch-katholischen Seelsorgern 499, vor
der politischen Behörde 139.

Ehedispense: Angesucht: 278, gegen den Vormonat-st 7, gegen den
gleichen Monat des Vorjahres — 24. Erteilt: 272, gegen den Vormonat
-j- 12, gegen den gleichen Monat des Vorjahres gleich 0.

Konfessionsänderungen: 807, gegen den Vormonat-st 120, gegen den
gleichen Monat des Vorjahres—264. Darunter waren im Berichtsmonate:
Austritte aus der römisch-katholischen Kirche: 610, gegen den Vormonat
-st 150, gegen den gleichen Monat des Vorjahres — 201. Konfessions-
lofigkeitserklärungen: 488, gegen den Vormonat-st 27, gegen den gleichen
Monat des Vorjahres— 274.

Lebendgeborene: 1289, gegen den Vormonat — 281, gegen den
gleichen Monat des Vorjahres — 162. Unter den Lebendgeburten des Be¬
richtsmonates waren: m. 655, w. 634; ehel. 946, unehel. 343; in der
Wohnung der Mutter geboren 300, in Anstalten geboren 989.

Totgeburten: 171, gegen den Vormonat-st 34, gegen den gleichen
Monat des Vorjahres— 29. Unter den Totgeburten des Berichtsmonates
waren: m. 89, w. 47, mit unkenntlichem Geschlecht 35; ehel. 100, unehel. 71;
in der Wohnung der Mutter geboren 29, in Anstalten geboren 142.

Gestorbene: 2834, gegen den Vormonat-st 507, gegen den gleichen
Monat des Vorjahres-st 504. Unter den Gestorbenen des Berichtsmonates

waren: m. 1377, w. 1457; in der Wohnung der Verstorbenen 1261, in Anstalten
1573; Wiener Wohnbevölkerung2689, Ortsfremde und unbek. Aufent¬
haltes 145.

Die häufigsten Todesursachen waren:
Epidem. Krankh. (m. 65, w. 78); Lungen- u. Kehlkopftbc. (m. 159, w. 85);
Krebs') . . . (m. 160, w. 187) ; Gehirnschlag. (m. 66, w. 71);
Organ. Herzkrankh?) (m. 226, w. 297); Arterienverkalkung(m. 61, w. 53) ;
Lungen-(und Rippenfellentzündung . (m. 171, w. 214);
Altersschwäche. . (m. 25, w. 78); Selbstmord. . . . (m. 57, w. 33).

Von den Verstorbenen standen in der Altersgruppe:
1. bis 5. Lebensjahr . . . 208 41. bis 45. Lebensjahr . . . 112
6. „ 10. » . . . 22 46. „ 50. V . . . 147

11- . 15. „ . . . 19 51. „ 55. M . . . 219
16. „ 20. „ . « 39 56. . 60. * . . . 251
21. . 25. „ . . 67 61. . 65. » . . . 267
26. . 30. M . . . 75 66. . 70. § . . . 314
31- „ 35. . - . 65 über 70 Jahre
36. „ 40. „ . ' . 86 unbek. Alters

Von den 133 im Berichtsmonate verstorbenen Säuglingen im ersten
Lebensjahre waren: m. 79, w. 54; ehelich 84, unehelich 49 ; im ersten
Lebensmonat 69, im 2. bis 12. Lebensmonat 64.

Leichenbestattungen: 2885 darunter befanden sich: Einäscherungen:
412 gegen den Vormonat-st 125, gegen denselben Monat des Vorjahres-st 105.

*) Vgl. die von der Magistratsabteilung für Statistik herausgegebene Monatsschrift„Aus Verwaltung und Statistik der Stadt Wien."
') Darunter m. 102 und w. 104 im Alter über 60 Jahre. — ') Darunter m. 125 und w. 234 im Alter über 60 Jahre.
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Baubewegung
vom 28 . Februar bis 3 . März 1931

Ansuchen um Aaubewilligungenr
Um - und Zubauten:

1.  Bezirk : Kühlraum , Rotenturmstraße 12, vom Restaurant „Linde ",
I . Lehner , Bauführer Al . V . Sallatme .;cr, Bm . (3080 ).

„ „ Waschküche, Judengasse 8, von der Israelitischen Kultus¬
gemeinde , Bauführer S . I . Buchwatd , Bin . (3259).

2. Bezirk:  Erweiterungsbau , Franzenbrückenstraße 7, vou der
„Legetihoff -Garage " (3083) .

„ „ Zu - und Aufbau bei Badehaus , A» der oberen alten Donau,
von Dr . Josef Ziffer , Bauführer Wenzel Hartl , Zm.
(3098 ).

„ „ Ausstellungspavillon , Prater , Rotunde , von der Zentral-
vsreinigung der Architekten Oesterreichs , Bauführer
Wenzel Hartl , Zm . (3248) .

„ „ Legehalle , Prater , Rotunde , von Anton Wolf , Bauführer
Anton Anger , Zm . (3219).

,, „ Ausstelluugspavillons , Prater , Rotunde , von Dr . Hans
Kupelwieser . Bauführer Karl Rieß . Bm . (3250 ).

„ „ Kanalauswechslung . Nordwestbahnstraße 31, von M . Frank
und I . Bauer . Bauführer A . Niroladoni . Bm . (3313 ).

„ „ Zubau , Molkereistraße 1, von der Wiener Molkerei , Bau¬
führer Ing . L. Kulla L Komp ., Bm . (3314).

„ ., Sommerhaus , Prater . Rotunde , von der Wiener Messe-A.-G .,
Bauführer Anton Anger . Zm . (3251).

3. Bezirk:  Schaukästen , Landstraßer Hauptstraße 67, von Josef Ger-
hold , Bauführer Ballgesellschaft R . Faltis L R . Denk
(3061 ) .

l. Bezirk:  Zubau , verlängerte Opernoassc , Ecke Freihausplatz , Kat .-
Parz . 1594/9 , von der ..Wieden ", A.-G . für Wohn - und
Geschäftshäuser . Bauführer Allgemeine Baugesellschaft
A . Porr (3078).

„ „ Zubau , verlängerte Operugasse , Ecke Freihausplatz , Einl .-
Z . 986 , Kat .-Parz . 1594/1 , von der ..Wieden ", A .-G.
für Wohn - und Geschäftshäuser , Bauführer Allgemeine
Baugesellschaft A . Porr (3079 ).

„ „ Wagenschuppen , Mllhlgasse 11, von Max Sommer , Bauführer
Friedrich Marmorek . Bm . (3189).

5. Bezirk:  Waschküche , Einsiedlergasse 48 . von Franz I . Fiala , Bau¬
führer H. Staud L F . Groß Bm . (3107 ).

7 . Bezirk:  Pfeilerauswechsluna , Schottenfeldgaffe 23, von Brust
L Komp ., Bauführer Sigmund Nigg , Mm . (3172 ).

8. Bezirk:  Badezimmer , Wickenburggaffe 16, von Hermine Gluck, Bau¬
führer W . Schallinger , Bm . (3086 ).

9 . Bezirk:  Garagen . Bau Swietengaffe , ehemaliges Garnisonsspital I,
von den W-ener öffentlichen Fondskrankenanstalten , Bau¬
führer A . Michler , Bm . (3190 ).

9. Bezirk:  Kanalauswechslung . Schubertgasfe 3, von der Gebäudever¬
waltung A . Voglmayer , Bauführer F . O . Laa , Bm.
(3315 ).

„ „ Benzinanlage , Liechtensteinstraße 46 rr, von Ing . Rudolf
Hafenrichter (3235).

t2 . Bezirk:  Kläranlage , Defreggerstraße , von der Gemeinde Wien,
M .Abt . 15 a , Bauführer Brüder Schwadron , Bm . (3099 ).

17. Bezirk:  Rohrkanal Rosensteingaffe 43, von Adele Spirek , Bauführer
Hugo Manhard , Bm . (12).

„ „ Schuppen , Bergsteiggasse 39, von Philipp Braun L Komp.,
Bauführer Hans Berka , Mm . (162).

„ „ Verlaufshütte , Curlandgaffe , von August Gittel , Bauführer
Bauführer Josef Czurda , Bm . (183).

„ „ Mansardeneinbau , Neuwaldegger Straße 38 , von Wittgen¬
stein L Salzer , Bauführer Karl Rieß , Bm . (184).

„ „ Rohrkanal , Frauengasse 14, von Paula Czerny , Bauführer
Alois Uhlirsch , Bm . (209).

„ , „ Mansardenaufbau , Zwerngasse 43, von Anton Trnka , Bm .,
Bauführer derselbe (210).

19. Bezirk:  Was erlauf , Bahnhof Kahlenbergerdorf , von der Bundes¬
bahndirektion Wien -Nordost (3062 ).

20. Bezirk:  Rauchfang , Engerthstraße 98, von Leib Samuel Läufer,
Bauführer Franz Spielauer , Bm . (3073 ) .

Bauliche Abänderungen:

1. Bezirk:  Mahlerstraße 13, Bauunternehmung Fritz Mogle (3197).
2. Bezirk:  Bluwauergasse 8, Al . V . Sallatmeyer , Bm . (3081).
3. Bezirk:  Landstraßer Hauptstraße 48, K. Kaßner . Bm . (3217).
4. Bezirk:  Starhemberggaffe 42, Karl Rieß , Bm . (3260 ).
5. Bezirk:  Nevilleraffe 1, A. Barbcr , Bm . (3199 ) .
„ „ Reinprcchtsdorfer Straße 5, Franz Scheibner , Bm . (3210 ).
7. Bezirk:  Mentergasse 5, E . Scbwammel (3096 ).
8. Bezirk:  Alfer Straße 45, A. Robls Witwe L Ing . E . Nader , Bm.

(3198 ).
„ „ Alser Straße 18, Ing . Em . Ehrlich , Bm . (3075).

tl . Bezirk:  Krauseoaffe 11. Franz Kabelac , Bm . (459 ).
„ „ Simmeringer Hauptstraße 61 . Richard Himmel , Bm . (462)

17. Bezirk:  Tauberraffe 50 . Franz Haslinger , Bm . (193).
„ „ Lobenhaucrngaffe 12. Martin Smid , Bm . (245).
„ „ Hernalser Hauptstraße 119, Ing . Franz Haslinger , Bm.

(293 ).
,. „ Leopold Ernst -Gasse 36, Guido Gröoer , Bm . (374).
„ „ Hernalser Hauptstraße 105. Arnold Barber . Bm . (398)

20 . Bezirk:  Leystraße 81, Josef Haunzwickl , Bm . (3211 ).

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen r
Grundabteilungen:

13. Bezirk:  Einl .-Z . 1724, Kat .-Parz . 1083/25 , Ober -St . Veit , von
R . Kostelecky (3234).
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17. Bezirk:  Comeniusgasse, Einl.-Z. 1569, 134, Grundbuch Hernals,
von der Gemeinde Wien (3130).

18. Bezirk:  Einl .-Z. 195, Pötzleinsdorf, von Ott. und Franz Andre,
E. Werner und E. Fuhrmann (3082)

21. Bezirk:  Aspern, Einl.-Z. 618, von M. und A. Spangl (3072).
„ „ Einl.-Z. 337, Kat.-Parz. 1049/1, Aspern, von E. Rügenau

(3115).
„ „ Erzherzog Karl-Straße, Einl.-Z. 115, Stadlau, von der Ge¬

meinde Wien (3255).

Ansuchen um Bekanntgabe (Aussteckunq) von Flucht»
linien nnv Höhenlagen wurden überreicht:

11. Bezirk:  Simmeringer Hauptstraße, Einl.-Z. 223, Simmering, von
Magdalena Knapp (417).

17. Bezirk:  Weg zur Himmelmutter, von der M.Abt. 56 (2).
„ „ Dornbacher Straße, Einl.-Z. 1647, Dornbach, von Karl

Zapletal (3).
„ „ Braungaß'e, Einl.-Z. 953, Dornbach, von Alfred und Anna

Haack(16).
„ „ Zwerngasse 43, von Anton Trnka (74).

„ Ilmlauftgasse, Einl.-Z. 966, Dornbach, von Ludwig Kainz
(208).

„ „ Braungassc 12a, von Rudolf Morlok(249).
„ „ Alszeile, Frauenfelderplatz, Einl.-Z. 1369, 861, Dornbach,

von Ing . Egon Magyar (329).
„ „ Beheimgasse9, von Ing . Engelmann(369).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Vcdingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes augcaeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabtcilung während der gewöhnlichm Amtsstundcn cinaeschen
werden. — Die Bcdingnissc können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnifsen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet cinlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gcsaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotauss chreibungen.

5. März, 18 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalumbau in der Dammstraße
von der Brigittagasse bis Nr. 33, bezw. Nr. 15 im 20. Be¬
zirke (Heft 14).

6. März, 18 Mir. (M.Abt. 31.) Instandsetzung der Sohle des
Hauptunratskanales in der Börsegasse vom Schottenring bis
zum Börscplatz im 1. Bezirke (Heft 14).

7. März, 9 Uhr. (M.Abt. 15a.) Zimmermannsarbeiten für den
Wohnhausbau 12. Zelcborgasse(Heft 16).

16. März. 9 Uhr. (M.Abt. 15 b.) Gcwichlsschlosserarbeiten für den
Wohnhausbau 21. Rautenkranzgasse(Heft 17).

11. März. Wohnhausbau 13. Meiselstraße 67. (M.Abt. 15 K.) 9 Uhr
für die Beschlagschlosserarbeiten, 9 Uhr 18 Minuten für die
Gewichtsschlosserarbeiten, 9 Uhr 28 Minuten für die Glaser¬
arbeiten, 1418 Uhr für die Anstreicherarbciten, 9 Uhr
48 Minuten für die Spenglcrarbeiten (Heft 16).

11. März, 1 Uhr. (M.Abt. 27a)  Arbeiten und Lieferungen für
die Herstellung der öffentlichen elektrischen Beleuchtung
16 Bcbclplatz, Rückertgassc, Albrechtskceithgasse, Palctzgasse
und Heigerieinstraßcusw. (Heft 17).

16. März, 1 Ihr. (M .Abt. 27 a ) Herstellung der öffentlichen
elektrischen Beleuchtung 17. Kastnergasse, Leopold Ernst-Gasse.
Dornerplatz, Diepoldplatz, Rokitanskygasse, Svmmarugagasse
(Heft IS).

19. März, 9 Uhr. (M Abt. 27 b.) Umbau eines Speisenaufzuges
im Mautner-Markhof'schen Kinderspital (Heft 18).

Ergebnisse.
Glaserarbciten für den Wohnhausbau 2. Obere Augartcnstraßc.

Anbotvcrhandlung am 27. Februar.
Es offerierten in Prozenten Nachlaß: Friedrich Stritzl 7; Fritz

Hascha K.A.; Stephan Konstantinowits K.A.; Gottlieb Jirasek 7;
Ladislaus PekarekK.A.; SchiebK.A.; Franz Jankä K.A.; Alois Kment
10; Roman Mokina K.A.; Alois KirchstcigerK.A.; Gustav Dülls Witwe
K.A.; Ferdinand Buger K.A.; Thomas Csavits 8; Anton John K.A.;
E. Fritsch K.A.; Matthias Tutsch 5.

M.Abt. 27a. 1029.

Herstellung der öffentlichen elektrischen Beleuchtung
17. Kastnergasse, Leopold Ernst-Gasse, Dornerplatz, Diepoldplatz,

Rokitanskygasse, Svmmarugagasse.
Anbotverhandlung am 16. März, 1 Uhr, in der M.Abt. 27 a,

1. Rathaus , Eingang Felderstraße.

M.Abt. 27b,  1373.

Umbau eines Speisenaufzuges
im Mautner-Markhof'schen Kindcrspital 3. Baumgasse 75.

Anbotverhandlunq am 19. März, 9 Uhr, in der M.Abt. 27 b,
1. Neues Rathaus, Mezzanin, Stiege 8, bezw. 10, Tür 21.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes. in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
2. März, */,18 Uhr. (M.Abt. 15 b.) Gewichtsschlosserarbeiten für den

Wohnhausbau, 2. Obere Augartenstaße 12/14 (Heft 14).
3. März . Wohnhausbau 2 Sturgasse (M.Abt. 27 b ) 9 Uhr Gas - und

Wasscrleitungsinstallation, 10 Uhr Elektroinstallation (Heft 15).

Kundmachungen.
Durchführung des Tierscuchenübereinkommens mit dem Deutschen

Reiche. Neue Vereinbarungen.
M.Abt. 43, 412. Wien,  am 19. Februar 1931.

Anläßlich des Abschlusses des am 2. Februar 1931 in Wirksamkeit
tretenden neuen Handelsvertrages zwischen Oesterreich und dem Deutschen
Reiche vom 12. April 1930, welcher in dem am 28. Jänner 1931 aus¬
gegebenen8. Stücke des Bundesgesetzblattes unter Nr. 30 verlautbart ist,
sind auch über die Handhabung des in seinen Bestimmungen unverändert
gebliebenen Tierscuchenübereinkommensvom 12. Juli 1924 (Anlage 0)
gewisse Vereinbarungen getroffen worden.

Mit Rücksicht hierauf sieht sich das Buudesministerium für Land-
und Forstwirtschaft unter Aufhebung seiner Erlässe vom 8. Jänner 1925,
Z. 5168(M.Abt. 43, 165 vom 20. Jänner 1925) und vom3. Februar 1927,
Z. 7636 (M.Abt. 43, 845 vom 28. Februar 1927) zu nachstehenden Ver¬
fügungen veranlaßt:

Die Bestimmungen des Tierscuchenübereinkommensfinden nur auf
Hcrkünfte eines der vertragschließenden Teile Anwendung. Bezüglich
lebenden Viehes darf die Herkunft  aus dem Gebiete eines der vertrag¬
schließenden Teile nur dann bescheinigt werden, wenn Klauentierc, ein¬
schließlich Klauenwild und Geflügel, mindestens drei Monate. Einhufer
mindestens 30 Tage in dem betreffenden Gebiete aufenthältlich gewesen sind.

Bei Fleisch gilt als Herkunftsort der Schlachtort der Tiere, von
denen die Ware stammt, mit der Maßgabe, daß die Tiere in dem
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Gebiete eines der vertragschließenden Teile geboren oder aber, wenn cs
sich um Mauentiere handelt, mindestens drei Monate, und wenn es sich
um Einhufer handelt, mindestens LO Tage dortictbst aufenthältlich ge¬
wesen>eur müpen.

Zn den gemäß Artikel 2 für die im gegenseitigen Verkehr zur
Ein- oder Durchfuhr bestimmten Tiere von der Orlsbehörde auszn-
stctlenden Ursprungszeugnissen (Viehpttsten) ist neben dem Her¬
kunftsort auch der potitijche Bezirk (Verwaclungsvezirk erster Instanz)
und dasjenige größere Verwaltungsgebicl(im Deutschen Reiche: Lander
und Provinzen, in Oesterreich: . Bundesländer), in dein der Herkunftsort
gelegen ist, zu bezeichnen.

Das Bortommen der Wutkranlhcit bei Hunden und Katzen steht
der Ausstellung der Zeugnisse für andere Haustiere nicht entgegen. Ferner
hat das Portommen der Räude bei Schafen und Ziegen die Ausstellung
der Zeugnisse für Einhufer und das Vorkommen der Räude bei Ein¬
hufern tue Ausstellung der Zeugnisse für Schafe und Ziegen nicht zu
behindern.

Im gegenseitigen Verkehr mit für Schlachthäuser bestimmten
Rindern ist die Beibringung von Gesamtviehpässen zulässig, wenn cs
sich um aus einem Geholte stammende Liere handelt.

Bei der Ausfuhr von Rindvieh zu Nutz- und Zuchtzwecken aus
Oesterreich nach dem Deutschen Reiche haven die Ursprungs- und Gesund¬
heitszeugnisse außer den cr,orderlichm, mit einem Dienstsiegel oder Stempel
zu ver,chenden tierärztlichen Beschemigungcn und dem bei Eisenbahn-
(Schifssltransporten vorgeschricbcnen tierärztlichen Befund vor der Ver¬
ladung, die gcmeindeämtticyc Bestätigung zu enthalten, daß das Vieh
unmittelbar vor der Einfuhr nach dem Deutschen Reiche mindestens
21 Tage lang an einem seuchenfreien Orte und nicht in einem Bezirke
gestanden hat, aus welchem die Einfuhr von Rindvieh zu Nutz- und
Zuchtzwccken nach dem Deutschen Reiche verboten ist. Diesem Umstande
w.rd, um Beanstandungen bcun Grenzabertritte zu vermeiden, eine ganz
besondere Beachtung zuzuwcnden sein.

Die tierärztliche Bescheinigung der Viehpässe und Untersuchung
der Tiere vor dem Transporte Mittels Eisenbahn oder Schiss kann nur
von staatlich angestcllten oder von der Staatsbehörde hiezu besonders
ermächtigten Tierärzten rechtsgültig vorgenommen werden.

Die Ausstellung der orlsbehordlichenUrsprungszeugnissefür tierische
Teile, Erzeugnisse und Rohstoffe sowie Gegenstände, welche Träger des
Ansteckungsstofses von Tierseuchen sein können, hat nach dem in der
Anlage II enthaltenen Muster zu erfolgen. Bei Fleischsendungen ist die
vorgeschriebene Bescheinigung durch einen behördlichen Tierarzt nicht anßer-
acht zu lassen.

Im gegenseitigen Verkehr mit Pferden sind die einzelnen städtischen
Bezirke von Wien, die österreichischen Landeshauptstädte, die cinzetnen
städtischen Bezirke von Berlin und die deutschen Großstädte als selb¬
ständige Veterinärbezirke zu behandeln. Pferde aus diesen Städten sind
auch dann zur Einfuhr in der Regel zuzulasscn, wenn sic mit einem
von der zuständigen Zentralbehörde des ausführenden Staates bestätigten
Ursprungs- und Gesundheitszeugnisse gedeckt sind, worin der Empfänger
des Pferdes angegeben, sowie statt des sonst vorgeschricbenen Zeugnißcs
über die Seuchenfreiheit des Herkunftsortes die amtliche Bescheinigung
enthalten ist, daß das Tier amtstierärztlich gesund befunden wurde und
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daß in dem Gehöfte, wo es untergebracht war, und in dessen nächster
Umgebung keine aus Pferde übenragvare anzeigepflichtige Kramheil
herrjcht.

Für Renn- und Trabrennpferde sowie Pferde für Preisreiten und
Reiterstücke und deren Begieittiere ist die Beibringung der im allgemeinen
vorge,cyricbenenstaalstierurztticy befcyemigten Ur,prungszcugniste nicht er-
fordcrucy. Der gegenseitige Verkehr mit solchen Pferden ist nur vou der
Beibringung von Be,cyelnigungen abhängig, die von emvernehmlichhiezu
be,onders ermächtigten Klubs ausgestellt worden sind. Diese Be,cheini-
gungen haben das Siegel und das Visum der betreffenden Kluvs zu
tragen und den Namen und Wohnort des Pferdebestgers, das genaue
Nationale des Pferdes, besten Herlunsts- und Bestimmungsort sowie die
amtstierärztliche Bestätigung der Gesundheit des Tieres und des Um¬
standes zu enthalt.u, datz der Betrieb, aus welchem das Tier kommt,
wahrend der letzten 40 Tage seuchensrei war. Zur Ausstetlung derartiger
Bescheinigungen sind wie bisher einerseits der Jockey-Ktub in Wien,
der Dabrennverein und der Reit- und Poloklub in Wien sowie der
Trabrennveretn in Baden, anderseits der Berliner Union-Klub in Berlin,
die oberste Behörde für Traberzucht und Trabrennen in Berlin, der
Rcichsverband für Zucht und Prüfung deutschen Halbbluts in Berlin,
der Münchener Rennverein in München (für Voltblutrennpserde), das
bayrische Sportstartcll in München(für Lurnierpserde), der Münchener
Travrenn- und Huchtvercin in München(für Trabrennpferde), und die
Trabrenngesellschaft Hamburg-Farmsenm. b. H. in Hamburg ermächtigt.

Für im Vesttze deutscher FlrkuLunternehmer befindliche Tiere (Ein¬
hufer, Wiederkäuer, Schweine uns Hausgeflügel), welche mit Eisenbahn
oder Schiff von anderen für den gewöhnlichen Verkehr bestimmten
Tieren abgesondert transportiert und in ihren Bestimmungsorten(Gast-
spielortcn) in eigenen Stallungen eingestellt werden, können bei der Ein¬
fuhr nach Oesterreich bis auf weiteres vom Verfrächtcr auch Konsignationen
beigebracht werden, in denen die Tiere unter genauer Beschreibung und
Angabe der besonderen Merkmale verzeichnet sind und von einem staatlich
angestcllten oder von der Staatsbehörde besonders hiezu ermächtigten Tier¬
ärzte bescheinigt wird, daß die Tiere vor ihrer Verladung untersucht und
hiebei gesund befunden wurden und daß ihrer Jnverkehrsetzung keine
veterinürpolizcilichenBedenken entgcgenstehen.

Für Stalldünger im Grenzverkchr für tierische Därme, Schlünde,
Magen und Blasen, die weder trocken noch gesalzen sind, im Postvertehr
und für frisches Fleisch von Pferden, Rindern, Schweinen, Ziegen und
Schafen sowie für totes Geflügel im Grenzverlehr und privaten Post- und
Reiseverkehr sind keine Ursprungszeugnissebeizubringen.

Für Geflügeltransporteim Grenzverkchr, die aus weniger als
1.00 Stück bestehen, ist bei der Einbringung in die Gebiete eines der ver¬
tragschließenden Teile lediglich das von der Ortsbchörde auszustellende
Ursprungszeugnis beizubringen, welches einer tierärztlichen Bescheinigung
nicht bedarf.

Als Grenzverkehr gilt der Verkehr aus einem Grenzverwaltungs-
bezirkc erster Instanz des einen vertragschließenden Teiles in einen solchen
Bezirk des anderen Teiles.

Die im Artikel 10, Absatz2 und 4 des Tierseuchenübereinkommens
vorgesehene Bescheinigung darf nur ausgestellt werden) nachdem der zu¬
ständige staatliche oder staatlich ermächtigte Tierarzt die Tiere, die zur
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Weide gebracht und von da zurückgebracht werden sollen, vor dem Auf-
odcr Abtrieb untersucht und gesund befunden hat. Die Untersuchung soll
in der Regel nicht früher als 48 Stunden vor dem Auftrieb erfolgen.
Untersuchung und Gesundhcitsbesund sind in der Bescheinigung zu ver¬
meinen. Die näheren Anordnungen, insbesondere über den Ort der Unter¬
suchung werden im gegenseitigen Einvernehmen getroffen werden.

Der gegenseitige Verkehr mit Tieren, einschließlich des Haus¬
geflügels, mit tierischen Teilen, Erzeugnissen und Rohstoffen sowie Gegen¬
ständen, welche Träger des Ansteckungsstoffes von Tierseuchen sein können,
zwischen den beiden Vertragsstaate» ist an die derzeit bestimmten, einver-
nchmlich festgesetzten Eintritts st ationen  gebunden und dortselbst
einer tierärztlichen Kontrolle unterworfen.

Renn- und Trabrennpferde, sowie Pferde für Preisreiten und
Reiterspiele und ihre Bcgleitticre unterliegen, sofcrne sie mit den
vorgeschriebencn Begleitpapieren gedeckt sind, bei ihrer Einfuhr nach
Oesterreich keiner grenztierärztlichen Untersuchung. Derartige Tiere sind
lediglich bei der Ausladung  tierärztlich zu untersuchen.

Die im Artikel 8 des Tierseuchenübercinkommens vorgesehene
Zurückweisungansteckungsverdächtiger Tiere hat sich nur auf die Tiere zu
erstrecken, die mit den kranken oder kranlheitsverdächtigen Tieren nach¬
weislich in Berührung gekommen sind, insbesondere also auf Tiere, die in
einem Eisenbahnwagen oder auf einem Schiffe gleichzeitig befördert oder
auf dcrselhen Station und derselben Rampe'an einem und demselben Tage
auSgeladen oder verladen worden sind. Jede Beanstandung hat der Grenz-
kontrolllicrarzt, abgesehen von dem an die zuständige politische Bezirks¬
behörde hierüber zu erstattenden Berichte mittels amtlicher Korrespondenz¬
karte dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft sofort an¬
zuzeigen.

Bei S eu che n ko n sta t i eru n gen erst nach erfolgtem Grcnz-
übertritte im Bestimmungslande ist das amtliche Erhebungsprotokoll im
Wege der Landcsbehörde ohne Verzug anher vorzulegen.

Bezüglich der vorgeschriebenen Verständigung eines Kommissärs
des ausführenden Staates werden weitere Weisungen nach Bestellung eines
solchen Nachfolgen.

In das bayerische und württembergische Grenzgebiet dürfen wie
bisher Besitzer landwirtschaftlicher Betriebe Rindvieh zu Nutz - und
Zuchtzwecken , das aus dem österreichischen Grenzgebiet
stammt, zur Verwendung im eigenen Wirtschaftsbetriebcinführen.

Als Grenzgebiet gelten:
n) Die bayerischen Bezirksverwaltnngsbezirke: Aibling, Altötting,

Berchtesgaden, Bogen, Eham, Deggendorf-Stadt, Deggendorf-Bezirtsamt
mit Ausnahme der rechts der Donau liegenden Gemeinden Edersberg,
Eggensclden, Fürstenfeld-Vruck, Füssen, Garmisch, Grafenau, Griesbach,
Jllertißcn, Kaufbcuren Stadt, Kaufbeuren-Bezirksamt, Kempten-Stadt,
Kempten-Bezirksamt, Kötzting, Krnmbach, LandSberg-Stadt, Landsbcrg-
Bczirksamt, Laufen. Lindau-Stadt, Lindau-Bezirksamt. Memmingen Stadt,
Memmingen-Bezirksamt. Miesback. Mindclhcim, Mühldorf. München-Land,
Neunburg v. W., Neustadt a. W. N., Markt Oberdorf, Obcrviechtach,
Pas.au Stadt, Passau-Bezirksamt. Pfarrkirchen, Rege». Reha», Rvscn-
heim Stadt, Rosenheim-Bezirksamt. Schongau, Schwabmüncheu, Sont¬
hofen, Starnberg, Tirschenreuth, Tölz. Traunstein-Stadt, Traunstein-
Bezirksamt, Vicchtach, Vilshofe», Vohc»strauß, Wladmünchcn, Wasserburg,
Wegschcid, Weilheim, Wolfratshauscn, Wolfstein, Wunsiedel;

k) die württcmbergischcn Oberamtsbezirke: Viberach, Laupheim,
Leutkirch, Ravensburg, Tettnang, Waldsee und Wangen;

o>die österreichischen Bundesländer: Oberöstccrcich, Salzburg, Tirol,
Vorarlberg, Steiermark und Kärnten.

Die Zuweisung bestimmter österreichischerLieferungsgcbiete für
bestimmte bäuerische und württembergischeGreuzgebietsteile wird auch in
Hinkunft entfallen. Es werden lediglich für die einzelnen bayerischen und
württembergische» Verwaltungsbezirke die für die Einfuhr zugelassenen
Rassen bezeichnet werden.

In das genannte bayerische und württembergische Grenzgebiet darf
also wie bisher von Landwirten zur Verwendung im eigenen Wirtschafts¬
betriebe nur Rindvieh zu Nutz- und Zuchtzwecken etngcführt werden, das
den im österreichischen Grenzgebiet gezüchteten Schlägen und (mit Aus¬
nahme der Zugochsen) einen: der Viehschläge angchört, die in den
bayerischen und württembergische» Bestimmungsgrenzbezirkenvorherrschen.

Deutscherseits wird vorgesorgt werden, daß in jenen Fällen, wo bei
einem Transporte von Nutz- und Zuchtvieh aus Oesterreich nach dem
Deutschen Reiche bezüglich der Schlagzugehörigkeiteinzelner Tiere Zweifel
bestehen, nicht der ganze Transport, sondern nur die nicht schlagzugehörigen
Tiere von der Einfuhr auszuschließen sind.

Der Verkehr mit Klauentieren zum Zwecke der gegenseitigen
Beschickung von Ausstellungen für Nutz- und Zucht¬
tiere  ist beim Vorliegcn konvcntionsmäßiger Ursprungs- und Gesund¬
heitszeugnisse nunmehr zulässig. Eine Beschickung von Ausstellungen mit
Klauentieren soll jedoch nur dann zulässig sein, wenn die Ausstellung
im Grenzgebiete(im Deutschen Reiche einschließlich München-Stadt) ab-
gehnlten wird. Außerdem dürfen diese Ausstellungen nur mit Klauen-
tieren aus den Grenzgebieten beschickt werden. Für Einhufer gilt das
Gleiche, mit der Maßgabe, daß die Beschränkung auf die Grenzgebiete
sowohl hinsichtlich des Ausstellungsortes, als auch der Herkunst der Ein¬
hufer entfällt. Derartige Tiere unterliegen den veterinärpolizeilichenVor¬

schriften des Bestimmungslandes. Sie dürfen zur Rückkehr nach dem
Gebiete des anderen Teiles zugelasscn werden oder in den freien Verkehr
des Teiles, in dessen Gebiet sich die Ausstellung befindet, übergehen,
wenn rücksichtlich ihrer Gesundheit keine veterinärpolizcilichen Bedenkenobwalten.

Für die Einfuhr von Einhufern, Wiederkäuern(ausgenommen
Rinder, auch Zcburindcr), Schweinen und Hausgeflügel, die zu wisse ri¬
sch östlichen oder Schaustellungszwecken  bestimmt sind und
sür die in der Anlage III bezeichneten zoologischen Gärten oder
Tierparke  eingcsührt werden, gelten folgende Bestimmungen:

1. Die Tiere unterliegen bei dem Grenzübertritteder amtstier¬
ärztlichen Untersuchung; soferne diese nicht ordnungsgemäß durchgcführt
werden kann, ist sie nach dem Eintreffen der Tiere in der Bestimmungs¬
anstalt zu wiederholen.

2. Für die Beförderung der Tiere von der Grenze zur Bestim¬
mungsanstalt, ihre polizeiliche Beobachtung daselbst und das sonstige Ver¬
fahren bei der Einfuhr gelten die vom Einfuhrlande hiefür erlassene»
Bestimmungen.

Bei der Einfuhr derartiger Tiere in den Schönbrunner Tier
garten in Wien ist diesfalls zu beachten, daß sic mittels Eisenbahn oder
Schiff von anderen für den gewöhnlichen Verkehr bestimmten Tieren
abgesondert transportiert und von der Ausladestationunmittelbar in
den genannten zoologischen Garten gebracht werden müssen.

Die Einfuhr von Tieren des Rindergeschlcchtes, auch Zeburinder,
bedarf in jedem Falle einer besonderen Genehmigung des Bestimmungs¬
landes, die von dein Einführenden einzuholen ist. Das Gleiche gilt
für die Einfuhr von Tieren im Besitze von Zirknsuntcrnehmungcn und
sonstigen Schaustellungen und von Tieren, die sür solche bestimmt sind,
sofcrne die Einfuhr der betreffenden Ticrgattung Einfuhrverboten unter¬
liegt. Demgemäß ist die Einfuhr von Tieren des Rindergeschlechtes, auch
Zcburindcr, aus dem Deutschen Reiche, die für den Schönbrunner Tier¬
garten bestimmt sind, dann von Klauentieren, die sich im Besitze von
Zirkusunternehmungen und sonstigen Schaustellungen hefinden oder für
solche bestimmt sind, an die Erteilung einer hierortigen Spezialbewilli¬
gung geknüpft.

Die aus dem Deutschen Reiche zur Einfuhr ge lau
ge » den Nutz- und Zuchtrinder  sind im Sinne des hierortigen
Erlasses vom 29. März 1927, Z. 35260-Vt. V. ox 1926 (M.Abt. 43,
1687, vom 7. April 1927), zu kennzeichnen.

Rinder, Schafe und Ziegen sind einer vierzehntägigen, Schweine
einer vicrzigtägigen amtsticrärztlichen Observation, abgesondert von
anderen Klauentieren, auf Kosten der einführenden Partei im Bestim¬
mungsorte zu unterwerfen; sie dürfen erst nach Ablauf dieser Frist und
nach anstandslosem amtsticrärztlichen Befund zum Verkehr zugelassen
werden. Die Anordnung einer geeigneten Kennzeichnung der Schweine
beim Beginn ihrer Observation hleiht, falls dies zur Durchführung der
Observation für nötig erachtet wird, dem Ermessen des Amtes der Landes¬
regierung üherlassen. Die Kost:» einer derartigen Kennzeichnung hat
gleichfalls die einführende Partei zu tragen.

Einhufer, die nicht zur Schlachtung bestimmt sind (ausgenommen
Renn- und Trabrennpferde, Pferde sür Preisrciten und Rciterspiele und
deren Beglcittierc sowie Einhufer, die für den Schönbrunner Tiergarten
eingcsührt werden, wie auch Einhufer, welche in: Besitze von Zirkusunter-
nehmungcn oder sonstigen Schaustellern sind), müssen nach den Bestim¬
mungen des hierortigen Erlaßes vom1. Dezember 1927, Z. 29874-Vt. V.
(M.Abt. 43, 5663, vom 24. Dezember 1927), gekennzeichnetund im
Sinne des hierortigen Erlasses vom 7. Juli 1921, Z. 14593(M.Abt. 43,
2991, vom 19. Juli 1921), entweder beim Grenzübertritte oder unmittelbar
nach ihrer Einbringung im Bestimmungsorte auf Kosten der einführenden
Partei nach eingehender klinischer Untersuchung der Malleinaugenprobc
(Hautprobc) unter, sorgfältigster Berücksichtigungder Bestimmungen der
seinerzeitigen Erlässe vom 4. April 1917, Z. 15983, und vom 12. April
1919, Z. 8661 (V. A. D. Z. 967/17 und 911 vom 13. Mai 1919), unter¬
zogen werden. Sie dürfe» erst dann in den Verkehr gebracht werden,
wenn ein vollkommen sicheres Urteil über ihren scuckenunbedenklichen
Gesundheitszustand vorliegt.

Wegen Durchführung der vorgcschriebenen Observation von Klauen¬
tieren, beziehungsweise der Mallcinisierung von Einhufern im Bestim¬
mungsorte haben die Grenzkontrolltierärzte von dem Abgänge solcher
Sendungen die zuständige politische Bczirksbchörde des Bestimmungs¬
ortes unter Angabe der erforderlichen Daten über die Herkunft, Art
und Bestimmung der Sendung zuverlässig aus Kosten der Partei tele¬
graphisch zu verständigen.

Nach Artikel 9 und 10 des Tierseuchenübercinkommens zur
Weide gebrachte Tiere  dürfen in den freien Verkehr des Teiles,
in dessen Gebiet sich die Weide befindet, bei Beendigung der Alpzeit
übergehe», wenn rücksichtlich ihrer Gesundheit keine Bedenken bestehen
und wenn gegenüber ihrem Herkunftsorte veterinärpolizeiliche Verbote
oder Beschränkungen nicht vorliegen.

Die Ausfuhr von Schlachtvieh aus Oesterreich
nach dem Deutschen Reiche  ist dermalen in die nachstehend an¬
geführten deutschen öffentlichen Schlachthöfe zulässig:

Aachen, Altenkmrg, Amberg, Annaberg (Erzgebirges Arnstadt,
Aue (Erzgebirge), Augsburg, Ballenstedt, Bamberg, Barmen, Berlin
(Schlacht- und Viehhof), Berlin-Britz (Efha-Werke), Berlin-Lichtcnberg
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(Schlachthof Emil Ludewig), Bernburg, Beuthen (Oberschlesien), Bochuin,
Bonn, Bottrop, Braunschwetg, Bremen, Breslau, Ehcmnitz, Darmstadi,
Dessau, Dtltingen (Saar)'), Dortmund, Dresden, Dudweilcr'), Duisburg,
Dmsvurg-Aleiderich, Dü«,eldorf, Elberfeld, Emmerich, Essen-Ruhr,
Eßckngen, Frantsurt (Main), Frankfurt (Oder), Freiberg (Sachsen), Frci-
burg fBreisgau), Fürth i. B. (Lebensmittelwerte August Bauernfreund),
Gelsenkirchen, lsera fReuß), Gladbach, Glachau, Gleiwitz, Gliesmarode
(Braunschweig), Schlachthos Otto Struck, Görlitz, Gotha, Hagen (West-
salen), Halle «.Saale), Hamborn, Hamburg, Hallingen, Heidelberg, Heil-
hronn, Herne, Hindenburg (Oberschlesten), Hof, Homburgs, Ilmenau-),
Kaiserslautern, Karlsruhe, Kastel, Koln-Ehrenfeld, Krefeld, Landau(Pfalz),
Leipzig, Liegnitz, Limdach Sachsen), Lörrach, Lübeck, Ludwigshascn,
Mainz, Mannheim, Merzig (Saar)' ), Mühlhausen(Thüringen), Atllhchcim
(Ruhr), München, Neunlirchsn(Saar)'), lltürnberg, Offenbach(Alain),
Ofchas"), Osnabrück, Ottweiler'), Pagau, Pentg, Pforzheim, Plauen
(Vogtland), Ratibor, Recklinghausen, Regensburg, Remfcheid, Rheine,
Rheidl, Rosenheim, Rostock, Vaarorücken-Burvach'), Saarlouis' ), Santl
Ingbert'), St . Wendel'), Schwerin (Mecklenburg), Sollingen, Stollbcrg
(Rheinland), Stollberg (Erzgebirge), Stuttgart, Sulzbach (Saar)'), Ulm,
Völklingen' ), Weimar"), We>ermunde-Lehe, Wiesbaden, Worms, Würz-
burg, Zweibrücken, Zwickau.

Die Einfuhr von Schlachtticren aus dem Deutschen Reiche»ach
Oesterreich ist bis auf weiteres zugela,,en nach den Schlachtviehmärtten in
Wien und in die Schlachthäufer in Wien (St . Marx, Meidling und Kon¬
tumazanlage), Wiener-Aeustadt, St . Pölten, Linz, Wels, Graz, Leoben,
Klagensurr, Innsbruck und Bregenz. Nie Einfuhr hat ausschließlich
mittels Eisenbahn zu erfolgen, wobei jede Aus-, Um- oder Zuladung
während des Transportes unzulässig ist.

Rach den mit der deutschen Regierung getroffenen Vereinbarungen
zum Tier«euchenübereinkommen können Schlachttiere (Rinder, Schafe,
Ziegen, Schweine und dergleichen) aus seuchenfreien Gemeinden der auf
Grund des Artikels 5 ge,perrten Gebiete nach öffentlichen, vetcrtnärpoli-
zeilich überwachten und mit den gehörigen Einrichtungen versehenen
Schlachthäusern und Kontumazanlagen des anderen Staates zur sofortigen
Schlacytung zugclassen werden. Mit Rücksicht hierauf steht die Prüfung
über die Znlapung der Einfuhr im einzelnen Falle der Regierung des
Bestimmungslandes zu. Es ist daher eine solche Einfuhr an eine Spezial¬
bewilligung gebunden. Um die Ausfuhr von Schlachttieren der vor¬
erwähnten Herkunft nach dem Deutschen Reichez» ermöglichen, wird cs
Sache der Unterbchörden sein, wegen Erwirkung derartiger Einfuhrbewilli¬
gungen in jedem Einzelsalle direkt an den österreichischen Veterinär¬
delegierten für das Deutsche Reich, Ministerialsekrctär Dr. Friedrich
Weber  in München, Schackstraße4, unter Anführung der notwendigen
Daten im kurzen Wege heranzutrcten.

In gleicher Weise wäre auch in allen Fällen vorzugchen, wo ein
Verbot auf Grund des Artikels 5 zwar nicht besteht, jedoch die gemäß
Artikel2 erforderlichenBescheinigungennicht gegeben werden könnm.

Abgesehen von den nach Artitel 2 des Tierseuchenübereinkommcns
beizubringendenZertifikaten sind bei dem Verkehr mit Fleisch und
Fleisch waren  die im Bestimmungslande geltenden Vorschrifteil über
die Erfordernisse der Flcischeinfuhrzu berücksichtigen. Bezüglich der Einfuhr
von Fleisch und Fleischwaren aus dem Deutschen Reiche nach Oesterreich
sind die Bestimmungen des hierortigen Erlaßes vom 8. Jänner 1929,
Z. 40.552, Vt.-V. 1928(M.Abt. 43, 695, vom1. Februar 1929), maßgebend.

Die vertragschließenden Teile können Bestimmungen treffen, nach
welchen Knochen,  die in ihr Gebiet Angeführt werden sollen, nur in
bestimmte, besonders zugelassene Betriebe eingeführt werden dürfen und
in denselben verarbeitet werden müssen. Bei Erlassung solcher Bestim¬
mungen werden weitere Weisungen Nachfolgen.

' ) Von den Regierungskommissionen des Saargebietes zngelassc».
") Rur für Schlachtschweine zugelassen.

Hinsichtlich der Handhabung des letzten Absatzes des Artikels 5
wird daraus ausmertsam gemacht, daß sich über Seuchenausbrüche
in den E-renzverwaltungsvezirken  die Behörden gegenseitig
sofort unmittelbar zu verständigen haben (Artikel7). Bei Erlagung von
Verkehrsbe«chräntungen haoen sich solche Verfügungen jedoch nicht auf den
durchgehendenEisenvahnvertehr in amtlich verflossenen Wagen und den
durchgehenden Schisssverrehr in avge,änderten und verwahrteil Räumen zu
erstrecken, wenn hievet sede Zuladung von lebenden Tieren, jede Umladung
und jede Transportverzogerungim verseuchten Grenzbezirke vermieden
wird. Die im Falle des Ausbruches von ansteckenden Tiertranlheitenan
oder in der Rahe der Grenze zur Abwehr und Unterdrückung derselben
zulästigen Beschränkungen und Verbote im Verkehre zwischen den beider¬
seitigen Grenzbeztrken sind nur für die Dauer der Seuchengefahr aufrecht-
zuerhaltcn. Die Dauer der Seuchengesahr berechnet sich bis zu jenem
Zeitpunkte, wo vom Lage der amtlichen Erklärung des Erlöschens der
Seuche an die im Artikel 2 des Tierseuchenübereinkommens festgesetzten
Fristen abgelaufen sind.

Wegen der laut Artikel8 des Tierseuchenübereinkommensgleichzeitig
mit dem letzteren vereinbarten Bestimmungenüber die Reinigungund
Desinfektion von Eisen bahn viel ) wagen  wird auf die zu¬
gleich mit dem Lier>euchenübereintommen im Bundesgesetzblatte enthaltene
Verlautbarung hmgewiesen. Den politischen Bezirtsochorden, beziehungs¬
weise dem die blnier,uchung der Liere veim El,envahntransporiebesor¬
genden Organen obliegt demgemäß die Verpflichtung, in Fällen, in welchen
die ver,char>te Art der Desmseltwn Platz zu greisen hat, die erforderliche
Anordnung rechtzeitig zu treffen und den zuständigen Ei,enbahnorganen
belannizugeben. Angesehen davon haben die politischen Bczirrsvehurden
den Eisenvahnstationen, damit diese der ihnen hinsicytlich der verschärften
Desinfektion ovliegenden Pflicht nachtommen tonnen, den Ausbruch und
das Erloschen der Maul- und Klauenseuche in einem weniger als 20 km
voi.i der betreffenden Station entsernten Orte jederzeit sofort bckannt-
zugeben.

Eine besondere Aufmerksamkeit wird, insbesondere von den Grenz-
kontrolltlerärzten, den hinsichtlich der Durchfuhr  von lebenden Tieren,
tierischen Rohstoffen und Eegenständen, die Oräger des Ansteckungsstoffes
von Lierfeuchen sein können, geirofsenen Vereinbarungen zuzuwenden sein.

Die unmittelbare Durchfuhr  von lebenden Tieren mittels
Eisenbahn oder Schiff aus dem Gebiete des einen durch das Gebiet des
anderen vertragschließendenStaates ist, soweit es sich um Herkünfte eines
der vertragschließenden Teile handelt und soweit die Liere aus nicht-
gesperrten lsevietcn stammen, an die für die Einfuhr geltenden Bedingungen
(Vorliegen ionventionsmähigerUrsprungszeugnisse und anstandsloser
grenztierürztlicher Besund) und an die weitere Voraussetzung gelnupst, daß
Sicherheit besteht, daß das Bestimmungsland und etwaige Durchfuhrländer
die Transporte übernehmen.

Die unmittelbare Durchfuhr von frischem und zubereitctem Fleische
und sonstigen tierischen Rohstoffen und Erzeugnissen aus den Gebieten des
einen durch die G.knete des anderen vertragschließenden Teiles auf der
Eisenbahn in plombierten, umschlossenen Wagen oder auf Schiffen in ab¬
gesonderten und verwahrten Raumen ist, soweit es sich um Herkünfte
eines der vertragschließendenTeile handut, ohne Beschränkungen zulässig.
Stückgutsendungen können auch in nicht plombierten Wagen zugelaßen
werden, soserne sic in dicht schließenden Behältern verpackt sind; in diesen
Fällen ist gegen die Möglichkeit einer Oeffnung der Behälter während der
Beförderung in geeigneter Weise (durch Bleiverschluß und dergleichen)
Vorsorge zu treffen.

Für die Durchfuhr  von lebenden Tieren, von tierischen Teile»,
Erzeugnissen und Rohstoffen aus dritten Ländern  durch Oester¬
reich nach dem Deutschen Reiche oder durch das Deutsche Reich sind selbst¬
verständlich vor allem jene Vorschriften zu beachten, die bei der Durchfuhr
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von Tieren und tierischen Rohstoffen aus dem Auslande durch Oesterreich
Anwendung zu finden haben (KZ4 und 5 oder6 des Ticrscuchengesetzes).

Im übrigen ist beim Verkehr mit lebenden Tieren, tierischen Teilen,
Erzeugnisten und Rohstoffen aus einem dritten Lande durch das Gebiet
eines der beiden vertragfchtießendcn Teile nach dem Gebiete oder durch das
Gebiet des anderen auf folgende Vereinbarungen Bedacht zu nehmen:

Aus einem dritten Lande durch die Gebiete des einen vertrag¬
schließenden Teiles nach dem Gebiete des anderen ist die Durchfuhr zu¬
lästig von

a) lebenden Tieren, sobald bei der durchzuführenden Grenzkontrolle
unter den Tieren keine der ÄNgergepfucht uniecuegenve ansteckende Teer¬
kranehe:: festg.ileut nnrd und «Llu-er̂ elt vcstehl, daß Vas Beiummungseand
die ^ ransporee übernimmt. Lues gitt jeüoey nur enioweet, aes der Ge¬
nehmigung üer Einfuhr in das Bepimmungseand reine grundsapeicyen
Veroore over Äcschruneungen entgegensteyen. Bom Äestimmungsraiide darf
die Einfuhr der zur Nuraifuhr zugera„enen Tiere nea-r verweigert werden,
wenn d.e Erriaruiig avgegeoen wurden ist, dag es die Tiere auch beim
Eintreffen un verbuchten zustande übernimmt. Mit Ruchecyt auf duse
Bestimmungen dürfen Durchsuyrfendungcn von lebenden Tieren nach dem
Deutschen Reiche in den u>rerreichi>chen Grenzeentriltsstateonen nur dann
weckecgeeagenwerden, wenn die erwähnte ErUarung der maßgebenden
deutichen« ehuroen vortiegt. Im Faae der Feststellung der RiNverpest im
Uriprungslandeoder bei zur Turchsuhr bestimmren Tieren in der ee-renz-
eitircitts,illi.on des Durchsuyrlanües>>: d.e Durchfuhr der für diefe Seuche
empfangrichen Trere Nicht zuzuragen. Im Faae der Konslatierung einer
anderen der Amzeegepfucht unlerriegenden ansteckenden Teereranlheit in
österreichischen Gre,izstationen bei den zur Durchfuhr nach dem Deutlichen
Re.che bestimmten Tieren, haben die Grenzkontcoauerarzre wegen der zu
treffenden Beifügungen im kürzesten Wege eine hierorstge Weisung ein¬
zuholen;

d) frischem und zubereitetem Fleische sowie sonstigen tierischen Roh¬
stoffen und Produkten in plombierten Wagen ohne Beschränkungen, falls
L-ia,erhelt besteht, daß das Bestimmungsland die Transporte übernimmt.
Stucigutsendungen tonnen auch in nicht plombierten Wagen zugelasten
werden, sofern sie in dicht schtießenden Behältern verpackt find; in diesen
Fallen ist gegen die M-geichceet einer Oeffnung der Behälter wahrend der
Beförderung in geeigneter Weise (durch Blewerschluß und dergleichen)
Vorsorge zu treffen. Vom Beftimmungslande darf die Einfuhr der zur
Durchfuhr zugeiapenen tierischen Teile, Erzeugnis,e und Rohstoffe nicht
verweigert werden.

Aus einem dritten Lande durch die Gebiete beider vertragschließenden
Teile kann die Durchfuhr

a) von lebenden Tieren nur dann gestattet werden, wenn beb der
bcini Grenzeintritt in das Gebiet des für die Durchfuhr zuerst in Betracht
kommenden vertragschließenden Teiles durchzufuyrenden Grenzkontrolle
unter den Tieren leine der Anzeigepflicht unterliegende Tierlramheit fest-
gestellt wird und Sicherheit bestcht, daß das Bestimmungsland und etwaige
weitere Durchfuhrländer die Transporte übernehmen. Fm Falle der Fest¬
stellung der Rinderpest im Ursprungslandc oder überhaupt einer der An¬
zeigepflicht unterliegenden ansteckenden Ticrkrankheit in der Grenzeintritts-
station des für die Durchfuhr zuerst in Betracht kommenden vertrag¬
schließenden Teiles ist die Durchfuhr der für diese Seuchen empfänglichen
Tiere nicht zuzulasfcn;

b) von frischem und zubereitetem Fleisch sowie tierischen Rohstoffen
und Erzeugnissen in plombierten Wagen oder auf Schiffen in abgesonderten
und verwahrten Räumen nur dann zugelasten werden, wenn Sicherheit
besteht, daß das Bestimmungsland und etwaige weitere Durchfuhrländer die
Transporte übernehmen. Stückgutsendungen können auch in nicht Bom¬
bierten Wagen zugelaßen werden, sofern sie in dicht schließenden Behältern
verpackt sind; in diesen Fällen ist gegen die Möglichkeit einer Oeffnung der
Behälter während der Beförderung in geeigneter Weise(durch Bleiverschluß
und dergleichen) Vorsorge zu treffen.

Die für die Zulassung von Durchfuhrsendungenüberhaupt zur Vor¬
aussetzung gemachte Bedingung der Sicherheit der Uebernahme der Trans¬
porte durch das Bestimmungsland und etwaige weitere Durchfuhrländer ist
auf Grund der mit Italien , der Tschechoslowakei, der Schweiz und Ungarn
getroffenen Vereinbarungen gegeben, sobald die Einfuhr in die genannten
Staaten entweder fallweise oder generell gestattet ist und die diesfällig
oorgeschriebencnBedingungen erfüllt sind. Im übrigen werden die Grcnz-
kontrolltierärzte über alle, auf den Durchfuhrsverkehrbezughabenden Ver¬
bote und Beschränkungen des Deutschen Reiches und dritter Staaten auf
kürzestem Weg in Kenntnis gesetzt werden.
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Anlage H.
Ursprungszeugnis

für tierische. stoffe und
giftfangende Gegenstände.

Gültig für 30 Tage.
Herkunftsort*) der Ware:

Land: .

Verwaltungsbezirk erster Instanz: .
Name und Wohnort des Versenders: .
Bezeichnung der Ware: " . .

Zahl der Packstücke: .
Gewicht der Sendung: .
Etwaige besondere Kennzeichen:
. (Marken, Plomben, Stempel)

Bestimmungsland der Ware:
Angabe des Weges bis zur Eintrittsstation .
. (gegebenenfalls„siehe Frachtbrief")

, den . 19

Die Ortsbehörde.

Dienstsiegel oder -stempel

Tierärztliche Bescheinigung bei Sendungen von frischem Fleisch.
Es w.rd hiemrt bescheinigt, daß die in diesem Ursprungszeugnis

angeführten Waren von Tieren stammen, die bei der vorschriftsmäßigen
Be,chau sowohl im lebenden Zustande, als auch nach der Schlachtung
von einem behördlichen Tierarzte für gesund befunden worden sind.

Anlage HI.
Verzeichnis der Zoologischen Gärten und Tierparke.

V. Deutsches Reich:
I. Preußen:

Zoologische Gärten in Berlin, Breslau, Köln, Düsseldorf, Frankfurta. M.,
Halle a. S ., Hannover, Königsbergi. Pr ., Münsteri. W. und Elberfeld.
Teerparebeseper Hagcndeck in Stellingen k) Hamburg und U. Ruhe in
Alfeld (Leine).

II . Bayern:
Zoologischer Garten in Nürnberg,
Tierpark Hellabrunn (München).

III . Sachsen:
Zoologische Gärten in Dresden und Leipzig.

IV. Württemberg:
Tierpark von Julius Mohr zun. im Donautal bei Ulm.

V. Baden:
Tiergarten in Karlsruhe.

VI. Thüringen:
Tierpark Bismarckhütte in Eisenach, BesitzerH. Cyrtaci.

VII . Hamburg: . .
Zoologischer Garten in Hamburg.
Tierpark von August Fockelmann, G. m. b. H. in Hamburg.

II. Oesterreich:
Schönbrunner Tiergarten in Wien.

*) Als Herkunftsort gilt der Ort, wo die Gegenstände gewonnen
werden, bei rohen Hörnern, Hufen, Klauen, Knochen sowie bei Stall¬
dünger auch der Ort, wo die Gegenstände zusammengebrachtwerden, bei
Fleiich gilt als Herkunftsort der Schlachtort der Tiere, von denen die
Ware stammt, mit der Maßgabe, daß die Tiere in dem Gebiete eines
der vertragschließendenTeile geboren oder aber, wenn es sich um Klauen-
ticre handelt, mindestens drei Monate, wenn es sich um Einhufer handelt,
mindestens 30 Tage dortselbst aufenthältlich gewesen sein müssen.
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Auflassung des Kleingartenteilgebietes Nr . 10 im 16 . Bezirke.
M .Abt . 54/3550/30 . Wien,  am 28. Februar 1931.

Der Magistrat beabsichtigt, einen Antrag ans Auflassung des Klein¬
gartenteilgebietes Nr . 10 an der Gallitzinstraße im 16. Bezirke dem Ge¬
meinderate zur Genehmigung vorzulegen.

Im Sinne des K 2, Absatz 4 der Bauordnung für Wien wird der
Entwurf in der Zeit vom 5. März 1931 bis zum 19. März 1931 zur
öffentlichen Einsicht aufgelegt . Diese kann an allen Wochentagen in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der M .Abt . 54, 1. Neues Rat¬
haus , Stiege 5, 2. Stock, Aufbau , erfolgen . Innerhalb der Auflagefrist
können von den Eigentümern der im Plangebiete gelegenen Liegenschaften
schriftliche Vorstellungen eingebracht werden.

Sperre von Friedhöfen , Festsetzung einer Frist.
Der Gemeinderatsausschuß der Gruppe III hat mit Z . 33/31 vom

1. Februar 1931 nachstehenden Beschluß gefaßt : In den mit Gemeinde-
ratsbeschluß P . Z . 3343/23 vom 6. April 1923 gesperrten Friedhöfen
Lainz . Altmannsdorf . Pötzleinsdorf und Leopoldau
können Beilegungen von Leichen in zum Zeitpunkte der Sperre bereits
erworbenen Gräbern nur mehr bis 31 . Dezember 1933 gestattet werden,
lM .Abt . 13 a. 376 .)

Wiederbelegung von Schachtgräbern im Hernalser Friedhof.
Nach dem 1. Juni 1931 werden die Schachtgräber in den Gruppen

H, bl. 0 , T und 17 des Hernalser Friedhofes wiedcrbelegt . Enterdigungen
von Leichenresten aus diesen Gräbern sind nur vor der W 'cderbelcgung
zulässig. Die bezüglichen Gesuche sind bis spätestens 15. Mai 1931 bei
der M .Abt . 12 einzubringen . Auf verspätet überreichte Ansuchen wird keine
Rücksicht genommen . Nach dem 1. Juni 1931 werden von den oben bezeich-
neten Gräbern die Grabkreuze auf Kosten und Gefahr der Eigentümer
abgeräumt und an entsprechender Stelle aelagert . Sie werden binnen
Jahresfrist jenen Parteien ausacfolgt . die ihr Eigentumsrecht entsprechend
Nachweisen und die der Gemeinde Wien die durch die Abräumung er¬
wachsenen Auslagen ersetzen. Ueber den Rest verfügt die Gemeinde nach
eigenem Ermessen . lM .Abt . 13 a , 608 .)

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbennternebmimgeiu

4. Februar 1931.

(Fortsetzung .)
Winter Josef , Herstellung von Unterzündern aus Holzkohle

und Holzwolle , 5. Kompertgasse 1. — Zank Juda , Handel mit
Textilwaren , 20 . Universumstraßc 40 . — Ziegler Ferdinand , Inkasso
von kaufmännischen Forderungen , 5. Margaretengürtel 36 . — Ziegler
Ferdinand , Gemischtwarenhandel , 5. Margaretengürtel 36 . — Ing.
Zwierzina Rudolf Josef , Handel mit Bureaumaschinen und deren
Zubehör , sowie mit Bureauartikeln , 6. Dreihufeisengasse 11.

5 . Februar 1931.
Artenjak Adolf , Musiker . 8 . Lederergasse 23. — Baumann Karl,

Gemischtwarenhandel , 14. Sechshauser Gürtel 3. — Binder Elisabeth,
Lebensmittelverschleiß , beschränkt, 8 . Lederergasse 32. — Budin Adolf,
Kleidermacher , 14 . Herklotzgasse 43 . — Cepek Josefine , Gastwirtsgewerbe,
2. Vorgartenstraße 195 . — Offene Handelsgesellschaft Chemigraphische
Jndustriegesellschaft Salomon L Ulrich , Chemigraphengewerbe , 7. Karl
Schweighofer -Gasse 5. — DrLalek Franz , Handel mit Haus - und Küchen¬
geräten , 4. Maraaretenstraße 47. — Edlauer Herbert , Handel mit allen
Artikeln , soweit hiezu nicht ein Befähigungsnachweis erforderlich ist, 6.
Grasgasse 2. — Ehrlich Berthold , Buch - und Bilanzrevision , 8. Daungassc
Nr . 1. — Ertl Anna , Wäscherei, 18. Wallrißstraße 3. — Floh Friedrich,
Handel mit sanitären Apparaten , 8. Josefstädter Straße 46 . — Friedmann
Marie Antonie , Hühneraugenschneiden und Massagegewerbe , ausschließlich
jeglicher Tätigkeit für Heilzwecke. 4. Wedner Hauptstraße 40. — Groll
Marie Emma , Verschleiß von Kurz -, Galanterie - und Papierwaren , 7.
Neustiftgasse 64 (Trafik ). — Großmann Georg , Chemischputzerei und
Appretur nebst Uebernahme zum Wäscheputzen, 4. Margaretenstraße 10.
- - Fritz Gumbmann L Komp ., Alleininhaber Fritz Gumbmann , Handel mit
Kren und Gemüsekonserven , 4. Naschmarkt 322. — Henhapl Franz Kon¬
zession gemäß der Ministerialverordnung vom 9. Juli 1927 , B .-G .-Bl.
Nr . 223, mit der Berechtigung zur gewerbsmäßigen Ausführung von Gas¬
rohrleitungen , Beleuchtunoseinrickitungen und Wassereinlcitunoen , 5. Zenta¬
gasse 1. — Herrmann Marie , Lebensmittelhandel , beschränkt, 6 . Linien¬
gasse 16. — Hoffelner Maria , Handel mit Lebens - und Gcnußmitteln und
Artikeln des Haus - und Kuchenbedarfes mit Ausschluß der im 8 38,
Absatz 4 und 5 der Gewerbeordnung anaeführten Artikel und solcher, deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 14. Rauchfangkehrerpasse 28. —
Kaldarar Paul , Alleininhaber der Firma Paul Kaldarar , Handel mit
Werkzeugmaschinen , Werkzeugen und technischen Artikeln , 6. Stumver-
gasse 49. — Kalmar Julius Theodor . Bronzcwarenerzeugung . 8. Piaristen-
gasse 6/8 . — Koller Helene , Marktfahrergewerbe , 10. Erlachgasse 86 . —

8ett01 "HttQä852 6 I . , 8LN01 "Î >IOä882 6

vsposHsrRkssssiK I»K :
1.. 8ckotienxsK8e 6 ; I . Stock im Si'senplatr 2 ; I. , SeilersILNs 15;

kiober /Ugrkr 12 (^nkerlioi ) ; I., Sadenderxerstf 9 ; II . Prster8tr >5:
11. . Hollanäsli '. 1; HI.. Î anäsifakef Hauptslr . 15; III . pennwex 11; IV.,
Suttnerplsrr 8 ; IV , Wiedner Ollrlel 4 ; V , 8ckönbrunner8tr 99 ; Vl .,I -mks
>Vit>n2eiIe 38. Scke Kotiere ; VI., klarikV ilkcr 8tr . 83 ; VI , Oumpenciorler
8lrsKe 82; VII , Kureessae 56; VIII , ) 08 ei 8lS6tef 8tr . 23 ; Vlll , älser-
st ^ öe 51; IX.. I4u66oster 8 'r 2 ; IX.. poTLellanxasae 13; X , Kt-plef-
platL 11; XI , Simmerinxer Hauptstr 96 ; XII , l̂eicUinie »' Sauptstr 1,
S «ke Sckönbrunner 8lr ; XIII., Hietrlnxer Haupt8tfave »9 ; XIV , Î afla-
killei' 8tr 182; XIV., Îütte16oiler 8tr . 87 ; XlV , Sccksliauser Ovrtel 1,
Scke ^ ctlskauspr 8tr .; XVII., Herunter Hauptsir . 43 ; XVIII., ( iergt-
Iioker 8tr. 4 ; XVIII.. IVLKrinxef ZtrsKe 114; XIX., l̂ Üblinxer Haupt-
8traKe ?ta XX., XVsHensteinplatr 3. XXI., Srünner St«'. 7. 8ckrveckai
bei >Vien , >Viener 8t . 17. Hrrxeisävrl dei v̂ien , Sreitenkurter 8traöe 6.
2 >velAail8ls1ten 1a Hsterrelek . vnxsrn » kumLaiea , Italien.

Södmiacke Onion -Sank lvefemirN mit 6em
^llxemeinen Sökimiscben Sank Verein) , prsx , mit 35 ^ eixstellen
in 6er ^ scliectioZlovskei.

^llxemeiner Sank -Vereln in Polen , Hauptsnataiten : >Var8cdau
un6 I.ewbere . mit 7 2>veix8teI1en in Polen.

ZLiSOSlsvIsiH : Allgemeines luLOslavistclier kank -^ erein Haupt-
anstallen : Seoersci un6 laerek . pilisle in Aovi 8scl;
I-ancleskank Wr Sosnlen unä Hercegovina , 8arajevo , mit 17 2veix-
ytellen in fueoslav en.

VuIssrlsiB : Ssnque Pranco-Selxe et Sslkanique , 8otia , mit lO^veig-
stellen in Sulgarien.

ttsuntlrori 'egnon ^enl 6er ämei 'iean kxppeaa Lompsnzk aovle 6er
xsSKten un6 deäeutenästen Sanken 6er Vereinigten Staaten von
8L6amerika . — äme ' ik . KeprSaenlanL 6es wiener Sank -Verein:
Hlex . v. Pest , blev Vork , Wkitekall LuHäinz 17, Satter ^ plaee.

Lesorxunx aller Urten von banlcxesctiSktl leben
Transaktionen  ru äsn günstiZsten ILonckitlonen.

8ckranlckücber unter slxenem Versckluö der Partei
(lVlocierne Sake - Anlagen ) .

^.usAabs von Kassensckeinen mit 30 - , 60 - unck 90 ts ^ i^ er
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Läna Wilhelm , Schuhmacher , 7. Burggasse 74 . — Offene Handelsgesell¬
schaft Landesbcrger L Komp ., Optikergewerbe , 7. Zieglergasse 73. — Lenk
Johann , Handelsagentur , 8. Laudongasse 47 . — Lichtenebert Marie
Juliane , gewerbsmäßige Uebernahme von Bestellungen auf Wasch- und
Putzarbeiten auf fremde Rechnung und in fremde Namen sowie Betrieb
einer elektrischen Wäscherolle , 5. Einsiedlergasse 58. — Linsker Bronislaw,
Verkauf von Giften und der zur arzneilichen Verwendung bestimmten
Stoffe und Präparate mit Ausnahme von Vaccinen , Seren und Bakterien-
prüparaten , jedoch mit Einschluß der medikamentös imprägnierten Ver¬
bandstoffe , insofern dies nicht ausschließlich den Apothekern Vorbehalten
ist, 4. Karolinenoasse 17. — Lintner Leopoldine , Privatgeschäftsvermitt-
luna mit der Berechtigung zur Vermittlung von Wohnungen und
Geschäfislokalen , ausgenommen Realitätenvermittlung , unter Beobachtung
der Bestimmungen des 8 19 d"s Mietengesetzes sowie Kredit¬
vermittlung mit Ausschluß der Kreditgewährung , 5 . Obere Amts¬
hausgasse 39. — Loewc Hedwig . Wäschewarencrzeugung . 8. Lerchen¬
felder Straße 44. — Marik Ignaz , Tischler , 5. Dichlgasse 25. —
Meyer Rudolf . Gastwirt . 5. Schönbrunner Straße 113 . — Mocawetz
Auguste , Kleidermachergewcrbe , 7. Mariahilfer Straße 108. — Nedvsd
Auna , Handel mit Lebens - und Genußmitteln , Artikeln des Haus - und
Küchenbedarfes mit Ausschluß der im 8 38 . Absatz 4 und 5 der Gewerbe¬
ordnung angeführten und solcher, deren Verkauf an eine besondere Be¬
willigung oder Konzession gebunden ist, 10. Bürgergasse 14 . — Neuberger
Antonie , Handel mit Photoerzeugnissen , photographischen Bedarfsartikeln,
Photoapparaten und deren Bestandteilen und Uebernahme von Bestellungen
auf Ausarbeitung von Amateuraufnahmen zur Ausführung durch befugte
Pbotogravhen . 7. Kaiserstraßc 103. — Neumüller Max . Handel mit tech¬
nischen Artikeln aller Art . 4. Prcßgasse 8. — Pisk Trude . Kommissions¬
handel mik Ledcrgalanteriewaren , Reisereauisiten , sowie Bedarfsartikeln für
die Lcderoalanteriewarenbranche , Biiouteriewaren , sowie nnt Keramischen
und Metallkunstgegenständen . 4. Blechturmnasse 24. — Pollak Karoline.
Handel mit Kurz - und Wirkwaren , 21. An der oberen alten Donau,
Gcmeindeneubau , Stiege 19. — .Popper Geza . Instandhaltung von Roll-
bolken . mit Ausschluß jeglicher handwerksmäßigen Tätigkeit , 4. Mitter¬
steig 15. — Posch Otto . Gemiscbtwarenhandel . 8. Trautsohnoasse 2. —
Reitbauer Frieda . Handel mit Kanditen , Schokolade , Zuckerbäckerwaren,
Dunstobst . Marmeladen , Fruchtsöften . Sodawaller und Gefrorenem , 7.
Sicbensternnasse 50. — Rosenthal Richard Handel mit Pavierwaren und
Burcanartikeln , 7. Kenvongalle 22. — Schedcl Theresia , Gastwirtsgewerbe,
5. Kohlgalle 19. — Schneider Stephanie . Verschleiß von gerösteten Ka¬
stanien , Aepfeln und Erdäpfeln , 4. Margaretenstraße Ecke Schleifmühl-
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aasse. — Schuster AloiS, Mechanikergewerbe, beschränkt auf die Reparatur
von Kraftfahrzeugen, 10. Columbusgasfe 48. — Sipl Franz, Modisten¬
gewerbe, 7. Mariahilfer Straße 58. — SloLil Stanislaus, Damenkleider-
machergewerbe niit Ausschluß der Verwendung von Lehrlingen. 3. Radetzky-
siraße 4. — Sternbach Ignaz , Handel mit Hutstumpen und Modisten-
zugehör, 7. Seidengasse 20. — Offene HandelsgesellschaftW. L M. Strum,
Zwirnspulerei, 14. Sechshauser Gürtel 11. — Stiirzer Johann, Lcbens-
mittelverschleiß, beschränkt, und Handel mit Haushaltuugsgegenständen,
8. Pfeilgasse 12. — Sverak Adalbert, Handel im Umherzichen mit Obst,
Gemüse, lebendem Geflügel und Eiern mit Ausschluß des Wiener
Gemeindegebietes, 11. Simmeringer Hauptstraße 24. — Offene Handels¬
gesellschaft Eduard Stmek L Komp., Handel mit Autos, Motorrädern,
Autoreifen und Autozubehör. 4. Paulanergasse7. — Sztlas Elias Moses,
Wirkwarcuerzeuguug. 7. Westbahnstraße 33. — Teltschcr Julius , Kar-
tonagewarenerzeugung, 7. Halbgasle 16. — Treister Cäcilie. Verschleiß
von Kanditen und Schokolade, 8. Josefstädter Straße 43. — Wahl Karo-
line, Fragnergcwerbe, 7. Neustiftgasse 56. — Weidner Marie. Fragner¬
gewerbe, 4. Schaumburgcrgasse16. — Wilde Emilie. Handel mit Lehens¬
mitteln und Artikeln des Haus- und Küchenhedgrfes mit Ausschluß der
im K 38. Absap4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikeln, 13.
Linzer Straße 209, Wirtschaftshof.

6. Februar 1931.
Adam Guido Friedrich, Lastfuhrwerker, 18. Schumanngasse 25. —

Andres Josef, Alleininhaber der Firma W. Unterlechncr, Handel mit
Haus- und Küchengeräten und Eisenwareu, 1. Johanncsgasse 14. — Bach-
maun Johann, Personentransport mit dem Platzkraftmagen 1754. 20.
Nordwestbahnhof, Ankunftseitc. — Bottig Hermann, Friseur und Raseur,
1. Steindlgasse3. — Brunner Franz. Verschleiß von Zuckerbäckcrwaren,
Kanditen, Sodawasser, Fruchtsäftcn, Marmelade, Gefrorenes, 15. Kriem-
hildplatz7. — Brunsviga Maschinen Gesellschaftm b. H., Handel mit
Bureaubedarfsartkeln, 1. Parkring 8. — Buchinger Adolf Privatgeschäfts-
Vermittlung mit der Berechtigung zur Vermittlung von Wohnungen und
Geschäften unter Beobachtung der Bestimmungen des tz 19 d<>s Mieten-
gcsetzes und mit Ausschluß der Realitätenvermittlung. 5. Maroareten-
gürtel 38/40. — Compagnie des Eaux de Vienne et d'Exploitation de
Distributiond'Eau Repräsentanz für Oesterreich. Gewinnung und Abgabe
von Wasser, 1. Rathausstraße8. — Offene Handelsgesellschaft Felix Feigl
L Komp., Zuckerbäckergewerbe, 1. Fleischmarkt 16. — Friedl Anna, Ge¬
mischtwarenhandel, 2. Springergasse 28. — Geyer Josef, Fleischhauer,
10. Älxingeraasse 14. — Glaß Josef, gewerbsmäßige Installation elektrischer
Starkstromanlagen und Einrichtungen, Unterstufe, für Niederspannung,
jedoch eingeschränkt aus die Installation von Anlagen und Einrichtungen
im Anschluß an bestehende elektrische Kraftwerke(eingeschränkte Nieder¬
spannungskonzession), 8. Florianigassc 29. — Dr. Haurcich L Rappl,
offene Handelsgesellschaft, Handel mit Milch und Molkcreiproduktcn. 17.
Rosensteingasse8. — Havelka Joscfine, Lebcnsmittelhandel, mit Ausschluß
der im Z 38, Absatz4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel
unter Nachsicht des Befähigunasnachweises. 2. Voroartenftraße 201. —
Hitler Martin, Annoncenvcrmittlunn. 1. Hclfcrstorfcrstraße4. — Jelinek
Theresia. Marktfabrergcwcrbe. 10. Waldgasse6. — Kanitzer Maximilian,
Vermittlung des An- und Verkaufes von Geschäften ohne die dazu ge¬
hörigen Realitäten, sowie Vermittlung von Darlehen, mit Ausnahme von
Hypothekarkrediten, 18. Hans Sachs-Gasse. 17. — Klein Gustav, Personal¬
darlehensvermittlung, mit Ausnahme jeder gegen hypothekarische Sicher¬
stellung oder an Konzessionen, beziehungsweise den Rechtsanwälten und
Notaren vorbehaltenen Tätigkeit, 1. Gon-agagasse 23. — Offene Handels¬
gesellschaft„Kouservenhaus Altendorf", Konservenerzeugnng, 6. Schmalz¬
hofgasse 12. — Koza Wilhelm, Perionentransvort mit dem Platzkraft¬
wagen 1451, 16. Lcrchenfelder Gürtel 53/55. — Lasar Marie Wäschewaren¬
erzeugung, 20. Stromstraße 74. — Löwenthal Rosa Cirl, Handel mit
Parfumeriewarcn und Haushaltungsartikeln2. Vereinsgassc 33. — Mamec
Josef. Pcrsoneutrausport mit dem Plahkraftwagen 229. 1. Graben 21/22.
— Maschinenfabriksgcsellschaft„Union in Wien", Gesellschaftm. b. H.,
Gemischtwarenhandel, 8. Hernalscr Gürtel, Bogen 68—72. — Miklas
Anna, Gärtnerei. 18. Hildebrandgasse7. — Offene Handelsgesellschaft Mitz
8 Reumann. Speditionsgewerbe, 2. Aspcrnbrückengasse2. — Novotny
Marie. Handel mit Lebensmitteln, beschränkt. 13. Kienmayergassc 31. —
Pazderka Franziska. Gruft- und Gräberausschmückuna, 11. gegenüber dem
4. Tor des Zentralfricdhofes. — Petschaft Jakob Isaak, Handel mit Uhren
und Juwelen, 2. Malzgassc3. — Anton RicglerK Komp, offene Handels-
gcsellschft, Handel mit Manufakturwaren. 1. Franz Josefs-Kai 45.—Rotten¬
berg. Anna, Handel mit Maschinen und Sprechapparaten, 2. Heinestraße
Nr. 86. — Schiestl Aloisia Handel mit Lebens- und Genußmittcln und
Artikeln des Haus- und Küchenbedarfes mit Ausschluß der im K 38,
Absatz4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel und solcher, deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 14. Fenzlgasie 36. — Schlaghofer
Ferdinand. Pcrsonentransportmit dem Platzkraftwagen Nr. 565, 16.
Huberoaste 19. — Simunek Josef, Herrenklcidermachcr, 2. Große Stadt-
gutoaste 28. — Singer Robert, fabriksmäßige Erzeugung von Metallwaren,
13. Moßbacheroaste4. — Steiner Rosa, Lebcnsmittelhandel, beschränkt,
2. Franzensbrückenstraße 31. — Thalhammer Leopoldine, Handel mit
Grammopboncn, Schallplatten und Zugehör. 18. Kreuzaaste 34. — Toman
Karl. Lackierer, 17. Ortliebgaste 27. — Verein Tschechisches Herz, Gast¬
wirtskonzession. 10. Absberggasse, Spielplatz. — Voitech Franz. Personen¬
transport mit dem Plakkraftwagen Nr. 2648, 10. Südbahnhof. — A. H.
Waldn'er tr Komp., offene Handelsgesellschaft, Gemischtwarenhandel im

großen, 1. Kohlmarkt 8/10. — Weiner Adolf. Alleininhaber der Firma E.
Kainz vorm. I . B. Wallishausser, Buchdruckergewerbe, 8. Lenaugasse 19.
— Wcllisch Emil, Alleininhaber der Firma Gebrüder Wellisch, Gemischt-
warcnhandel im großen, 1. Rotenturmstraße 22.

7. Februar 1931.
Blenz Marie, Obst- und Gemüsehandel, 21. An der oberen alten

Donau 27. — BLsan Rosalia. Handel mit Lebens- und Genußmitteln und
Artikeln des Haus- und Küchenbedarfes mit Ausschluß der im 8 38,
Absatz4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel und solcher, deren
Verlauf an eine Konzession gebunden ist, 10. Pernerstorfergasse 64. —
Czerny Franz. Sand- und Schottergewinnung, 21. Im Zuge der Seiringer-
straße, Kat.-Parz. 2274, Einl.-Z. 971, Katastralgemeinde Leopoldau. —
Deresicwiez Simche, Handel mit Tuch und Textilwaren, 2. Untere
Augartenstraße 26. — DoleLel Edmund, Mechaniker, 15. Moeringgasse 12.
— Fink Josef, Verschleiß von Mehl, Gries, Zuckerbäckcrwaren und Kanditen,
13. Fasangartcngasfe1. — Fronner Johann, Friseur, 5. Fendigasie 17.

(Das Weitere folgt.)

vsuuntsrnskmungZorsk Iskscs L ( o.
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kurenu : XII., Divoiiussse 32. Del. ft-31-4-36, kk-33-3-64.
Taxerplatr : XII., Sckel8inn8tr388e5. Del. F-35-I-61, K-35-0-52.
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Lentrsldüro : ^ Ivn . IV. , Î sr8a >'eten8trsüs30 . — Deleplion 8 -2S-2-24

Vkun " '
porrsllsnksdriks-

öiiec>erlsge
Meiil.,MolIreiIe28
Delepkon 1̂ - 22-4 -61

6ebraucli8- u. Wirl8cliafl8-
§68cliirre aller̂ rt in ver-
8cliiec1en8len^U8fütirun§en



Nr. 18. - - 4. März. — Allgemeine Nachrichten. 195

^ zls»

M 2M . î .- O.
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6 oäendack , 6 .-6 amnitr , 6 .-6eipa , 6 rünn , 6 rllx, 6 uävrei8, 68 er,
palkenau 3./6 .,6ran2SN8bgci,6reucIsntkaI, Oablonr a./H., 6 a!cta,
Ookenelbe , Iglsu , ^ä^ernclori, Karlsbad , Komotau , lleitmerita,
llobositr , llundenburg , N .-Ostrau , A1.-8cdünderA, IViarienbad,
IVIorckenstsrn, HikolsdurA, Olmtitr , Pilsen , peickenderA,
6 umdurx , 8sar , 81ein8ckünsu, leplitr , letscdsn , l 'rautenau,

l 'roppau , Warnsdork unct Xnaim.
Lommerrbanlc in Warscliau (6 anic Nancllow^ rv Warsravrie ),
Warsckau . pilialsn : 6 arsnorvicre Ztzdrin, 6 rreää n/6 u§.
Lrtzstockovva, Kalis/ , Kattovitr , Koivsl, Krakau , llsmberZ , LüctL,
6ublin , ptoek , Posen , 6 aciom, 6 orvne, 8osnow !ec, Wilno,

Wtoctavvek; Wecdselstuben : Warsckau (2).
6 anque Lkrlssoveloni 8ociäte ^ non ^me 6 oumaine, 6 ucarest,
pilialen : 6 raila , Lonstanra , Lluj, Oalatr , 8 idiu, Lonstantinopsl.
8teiermärkiscke 6 scompte - 6 ank , Orar . Oe^ründst 1864.

pilialen : KlaZenkurt, lleoben und 6inr.
Uauptbsnk kür Urol und Vorarlberg — tiroler pancles-
dank , Innsbruck , pilialen : 6 regena , Dornbirn , peldkirck,

Kufstein, llandeck , 8t. ^okann i. 1'.
bosniscke Industrie - und Handelsbank Xsgreb,
(6 osanska Industrijalna ! IrgovaLka 6 anka d. d.) . pilialen:

6 elgrad , Hovisad , 8arajevo , 8plit und 1'urla.
»esvrglmg sller drulkgesollSttUcllM rimlsslttlo »«». ^

Losgadv von Lsssensvlivlile « ln- unä suslSoillsvIler VSKrung.

kH86nk0N8truk1i0N8werk8lä11e, kau-
unä Kun8l8ckl088ei -ei, 6 au 8pen§ 1erei

^0 ?0I. l) KOP̂ IŴV 6 80lM 2-2
Wien, X., pavoritenstrake 217 :: Int. pernspreckerU-44-2- 19
Lustillmmg»Iler klseelioiistnilitloiieii, Scliloseer-, geselilsg- »eil 8,ieiigIergrl>eitsA. 8perisl-

erreuglm^ 8tlegeiiselsgöii, IlVseilölttepiien?80NI. „»MM'

Willi « illlMM . MlW -ll.-ll.
Wien , XX!., k1or!68l1ork, LrUnner 8lraks 57

7"«I 8srl » X-40-S-M 'r »le>-r.- /i <Ir«»s«: l<ok»z -Vlei>
A/i»teri »lverv »ItllilL 7 «I -i 40-2-48

Atoclsrnsr ir«»selbsu,  Noeblelituoxs -Xrisel , Üroüv »»»err»ui» -Xe»«el,
V srmv -l8»er - öoller , Xe«se >iv»xen , SsdLIter und keiervolre jeder Xrl,
Ilersel -Lrmetureii , LbvSrmevsrvertllnxe -^ nIexen , Ükollvmlsleruox
besretiender ^ niesen , Noclidrucicrolirleitunken . 8cIimiedes >Uc>ce jeder
OrSÜ«. OeeellksclimiedeerdeNen , QrsußuL koctnvertixster tzuelitüt.

»otor- llvüv3mok8ttsSkMSl 28 ii. 81 rskkü3llkre!üer
Vdernaüme aller einscklLßtxen Pepsratursardetten . Kurreste k.Ieker-

reiten . Projekte unä Ingenieur -Keguclie Ko8tenlo8
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bI«M-
L»> RI« lg»

8laä1nieäerl »xe . Wien , I., XLrn1ner8lrsve dir. 83.
50 2rvSIAge8cN3ite . Ilolltr»dellt«a a. r Oemeina» Vien uoU a«, vllllll, ».

2en1ralburesu: Wien, I. Zerirlc, WipplinxerslraLeXr. 23
Fabrik : L. iesinx bei Wien , eixenes ^ nscbluLxeleise.

Lkkumnlatn »'«» ^ r ^ lcbl - und Kraitbstriebe , l ' riebwaxen , Kanxier - und Qrudenloko-
Maaülnllldtuivli motiven , personenelektroinobilen , Î sst - und ^ iekerunxswsxen , l âst-

karren , plattkormwaeen . elekiriscbe Loote , 7'kealernolbeleucblune
Abteilung kür elektrische ^ugveleuetittioL-

Wien , V.» ttamburxer Ltrske Î r 9
L^kttmttl̂ kni'an kür Kadio , ^ utomobildeleucdtunL , 1'elexraplien - und Siknalanlaßea»
MaalllllllldUll VII Klein - und k>!o1de!euctnun8 . kisnd - und I asckenlampev etc . , etc.

i » Luro 8ro « L«
NM M 4, kULI»« »I »r » kUU» ?»ILII » >, > U L U

I» LUVO SVOLLL«
AsIdstLtlU» LatsekIsckusU. kaucdloser Ketried Osrinxster Xrdeltsverdrauek.

QrSÜt» k-eLuUerlakiLkeii
UU»«tUed« 2>U»aI»U»». Xe»»el»pei»eW»«»«r LotL»»»i»Lb»alSLVol-uktvorwLrmer.

Ia»t»N»tI»»»aat «ra «Iim»at.
RI« , Nil ., riiiimn » » I . — sii 'iuiimiiii ' Hl. t -rr -r -n , t ri I r>

ItontrMieot a«r 8t »<ltxemel »a, VI «».
v « »er- ullll Q»»ver8orxunxs»nlseen . Suoitttr« plnrlcktunzen . 8 »<1«i etc. Out-
robrleeunxen Oimension. scdmieltei». kvdre u. pormstücke »Iler ikrt.

IrSgsr
I vslon -kissn « 1«.

^ XX . 81rom8tr . 61
MWMW ^ t . OV ^ t 11 ^ 1̂ -^, l -elepllon rV- 46- 5-60

MllkllllllliklI

XIX.,Krottenbaelislrasse?»Ir.88I«I.Serie it-ir-ŝ,.
Vauuntvrns k m u n g zzi

« . nci . i . a (o.
« » SN . VI » . , « n »srlg » „ s SS kernruk Xr . 24-5-30 Serie

2veixniellerl » » run 8 e ll:
kirsnslse» Urs»
UsuptstrsLe 2̂ VI. krockmsnnxsese 87, bernruk 38-46

kclusrcl Lekinrsl
VittermsrrgrsdteliiiniWien III», ^üivsng . 48 8» iii«ttersdtsl>liiii>

ui?-o-ss WvISgSrdsr I.SnSv SS u-n -o-sg

^88Mk!!i!>ks- linll Kgznikzzki'fgbi'Hlkii

kerlmoser - L ^ L
portlanclrement uncl Î omanrement ri«

2en1ralbüro : Wien , IV., I.o1krinxer8lraLe dir. 8
?ern8precker Xummer: 11-46-0-72 — 11-46-0-7Z — I1-47-3-6I

OAFLL « UlVr « L»

Wi«n, K»tli»ni»tr«tüe 13. — relepdon ^ 25-5-83
NstnrsspksU(Coule nod L»»vr1»e), ^?pd»It--̂ LkLdaw-t̂ l»«rerullsseol'serunLes» 8p«ri»U»oUeruNLO», vackpappeo- und preüklesdedacduaxer»

lkilliMrilc!« WMll„MMNII" I. >>. II.
ruiull !«IU, L. unosibmc«slikici.. «tv»87 / ikkiWiiu»r-8'Sb Ltittk.

ssernsr: VI.. SedmalLtrotLarre 17. Uaterialplatr Wien, X. Serirk.üaumeister«. Lrd- und kisendetonardeitev sowie küvkredn Lperia!-betriebe» Filiale Lalrdurr und AckvesterLerettrcdalt Orar.

klsx Vuekovi«
lnstaliationsdüro kür Oa8-, W388er- unck elelctrmcliŝ nlâ en.
8per ,ali 8t tür §6rucklo86, patentierte?iö- unci KIv8ett3nl3Aen.
Wien , XIX., 6iIIrotti8tr . 37 7el . 8 -14-3-58, 6 -15-4-52
IVtoäerne pjösnlAxe tritt nur bei kenlltrunx sutvmetiscd in Punktion,
absolut Zeructilos.—Oebükr kür Wasserverbrauch in 24 Stunden 13 bis 16 Oroscben

»7kkira <- <
ükin. ll!.. lkmipNi rs lelsplW ll-18-5-55

LSmtlkrks rasepeoclultt«, »ovi» osvkiisokungs- unck
Iroiisrungsmstsrlsl»IIsn Xnt, Ku»«a, ^apbslls »te.

Uperisl-llsckpsppe.Hbeioill"
klgm , ^^ 50/ ^ 6 ^ u' l's-s' ss
t!pzlMii>f>«,vre>!SelMS , «iiIritSrIlilMlii'Wiiig.zki'iziiiliiii I

i
vorm. KäniZsItofer Lement - ?abrilc, ^ ctienAe8ell5ck3ft

OlKLii -I-IOX:
Wien, III., tVm iieumarkt 10, ?ern8pr.: 11-l l-4-61- 11-11-4-63

28iALX1'WLirK: koäaun bei Wien
ll^ Okik IX WILX:

lX., franr 1v8ek-6sknbof X., iAstrleinsckorler kabnbok
?ern8precker: 6-14-4-89 6ern8preclier: 6-49-2-27

6K2660I1X0: porllanckremenl, 6rübkoekke8ler porllnnck-
rement, 6i8enportlsnci2ement zos

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Amtsrat Ludwig Wiener, Wien, VHI.
BuchdruckereiE. Kain» vorm. I . B. Wallishauffer(verantwortlich Karl Jarisch), Wien. VIII ., Lenaugasse 19.
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